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68 . AbonnementspreiS r Viertel¬
jährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf . Im
Reichsgebiet Mk . 1 .35 ohne Bestellgeld .

Tagesneuigkeiten .
Baden .

1- Karlsruhe , 20 . März . Morgen Diens¬
tag abend werden , wie der Hofbericht meldet ,
der Grobherzog und die Großherzogin
nach Kap Martin an der Riviera abreisen . Die
Reise erfolgt infolge anhaltender katarrhalischer
Disposition des Gcoßherzogs auf ärztlichen Rat .
Die Grobherzoglichen Herrschaften werden etwa
3 Wochen abwesend fein und gedenken vor der
Karwoche wieder hier einzutreffen .

— Der Rücktritt des badischen
Staatsministers v. Brauer wird , wie
die „Zeitung des Vereins deutscher Eisenbahn -
Verwaltungen " aus bester Quelle erfährt , auch
von der preußischen Staatsbahnvcr -
waltung auf das schmerzlichste empfunden .
Wie dort warm anerkannt wird , „ hat Herr
v . Brauer in allen Verkehrsfragen stets mit
der preußisch - hessischen Verwaltung Hand in
Hand gearbeitet , er hat insbesondere sein leb¬
haftes Jateresse für die Betriebsmittel¬
gemeinschaft , die seiner Anregung zu ver¬
danken ist , und ebenso für eine Reform der
Personcntarife bekundet , er hat sich stets
als Freund und Förderer einer wahrhaft
nationalen Eisenbahnpolitik erwiesen ."

Karlsruhe , 20 . März . Gcheimrat - Moriz
v. Seyfried ist nach langen schweren Leiden
hier gestorben . Er war im Jahr 1824 in
Salem geborur , studierte Rechtswissenschaft und
war vom Jahre 1877 bis zu seinem Ueberttiit
in den Ruh stand im Jahre 1891 Direktor des
Großherzoglichen Verwaltungshofs . — Ferner
ist Geh . Hofrat vr . Julius Nestler , ein um
die Landwirtschaft und besonders um den Reb¬
bau hochverdienter Mann , gestorben . Er war
im Jahre 1827 in Kehl geboren , studierte in

Feuilleton . 47 )

Die Söhne -es Waffenschmieds .
Original - Roman von E . Heinrichs .

(Fortsetzung .)
Tante Rositta ergriff ihre Hand und zox

sich auf einen Stuhl nieder . „ Kind ! '
sprach sie ernst, „ siehst Du nicht, daß etwa ?
Besonders geschehen sein muß ? Daß Jamesohne eine r - cht ernste Veranlassung nicht di>Braut mit dem mir ebenfalls persönlich mibe-kannten Charlty Heideck zu mir gesandt hätte ,wahrend er selber in Deutschland zurückgebliebenund sein Vater erst hinüdergereist ist ? Charl - fsteht seinem Onkel ähnlich , derselbe blonde Bart ,

Letzte sie mit einem weh!
mutigen Blick auf den Neffen hinzu.

„Ja , auch dieselben Augen , Mrs . Lona -
field ! " nickte Kate . „Aber was ist- denn ge¬
schehen ?" fügte sie ängstlich bei.

"

„Ein großes , ungeheures Unglück, Kind ! —
Höre mich an — Du weißt , daß der alte
James Longfield gestorben ist ! "

^ „Gewiß , das lst doch kein so großes Un¬
glück ? — Hat er seinen einzigen Bruder viel¬
leicht enterbt ?"

„Auch das ist möglich und wäre zu ver¬
schmerzen. — James Longfield ist ermordet
und mein Sohn als sein angeblicher Mörder inden Kerker geworfen worden ! "

Frau Rositta sprach diese furchtbaren Worte
« solchen starren und unheimlichen RuheK°te entsetzt wie vor einer Wahn¬sinnigen von ihr zurückwich.

grausamer Scherz , TanteRastlta . stammelte st - mit angstbleichen Lippen .

Tageblatt .
Titnstag de« 21 . März

Straßburg , Freiburg und Heidelberg Pharmazie
und gründete hier im Jahre 1859 eine agri -
kulturchewische Versuchsanstalt , die im Jahre 1865
als agrikultmchemische Versuchsanstalt vom
Staat übernommen wurde . Durch Erfindung
für die Landwirtschaft nützlicher chemischer
Untersuchungen , durch eine reiche literarische
Tätigkeit sowie auch durch vielfache Vorträge
in Vereinen hat sich der Verstorbene um die
Förderung der Landwirtschaft , besonders des
Rebbaues , hervorragende Verdienste erworben .

-
st Karlsruhe , 20 . März . In dem Wett¬

bewerb zur Fassade des neuen Karlsruher Bahn¬
hofes erhielt Herr Professor Billing den 1 ., die
Firma Reinhardt L Süßengut in Berlin den
2 . und Herr Professor Stürzenacker den 3 . Preis .

-
st Heidelberg , 20 . März . Eine nat .- lib.

Vertrauensmänner - Versammlung stellte für den
Wahlbezirk Heidelberg - Land Herrn Haupt¬
lehrer Grieser - Kirchheim als Kandioaten
auf . Der bisherige Abgeordnete Greifs lehnte
eine Wi dsrwahl ab .

-
st Ettlingen , 20 . März . Im 39 . Land¬

tagswahlkreis Ettlingen , Rastatt , Karlsruhe
wurde U . „ Bad . Beob .

" in einer Vertrauens¬
männer - Versammlung Herrn Bürgermeister
Häsner von Ettlingen als Kandidat des
Zentrums ausgestellt . Auch im Bezirk Durlach ,
Ettlingen . Pforzheim soll nach einem Beschluß
der Vertrauensmänner ein eigener Kandidat
ausgestellt werden .

-
st Emmendingen , 20 . März . Hier ist

eine Gesellschaft zur Errichtung einer Auto -
modiloerbindung zwischen dem Kaiser¬
stuhl und Emmendingen in Bildung
begriffen .

-j- Schopfheim , 20 . März . In das hiesige
Amtsgefängvis wurde dieser Tage ein Wein -
reisender namens Schilling wegen Ver -

„Leider ist es kein Scherz , Miß Baxwell ! "
nahm Marianne rasch das Wort . „Der junge
Mr . Longfield sitzt, des Mordes an seinem
Onkel verdächtig , in einem deutschen Gefängnis ,
weshalb Charlcy und ich herübergekommen sind,
um seiner armen Mutter Trost einzusprechen
und dem wirklichen Verbrecher nachzuspüren . "

„ Sie wollten hier in London ihm nach¬
spüren ? Wie wollten Sie als Fremde solches
beginnen ? "

„ Mit Hilfe der Polizei , Miß Baxwell ! "
sprach Charley .

„ Kind ! " begann Frau Rositta wieder , „der
Mörder befindet sich hier — Du vor allen sollst
uns beistehen, ihn zu finden . "

„Schau mich nicht so angstvoll an , als
hieltest Du mich für wahnsinnig , Kate ! " setzte
sie ungeduldig hinzu . „Ich sage Dir , daß wir
beide ihn nur zu gut kennen und daß er sich
den schwarzen Barl weggeschnitten bat , um mit
meinem James nicht verwechselt zu werden .
Verstehst Du mich jetzt ? "

Kate stieß einen leisen Schrei aus und griff
wankend um sich .

„Sie meinen ihn , Mrs . Longfield ! —
Ihren — "

„ Still , der Mensch gehört nicht mehr zu
mir !" unterbrach jene sie hart . „Ich meine
den unheimlichen Menschen , der sich Mr . North
und Kollege des Mr . Shor nennt ."

„Den ich für Signor Filippo gehalten — "
stammelte Kate leichenblaß .

„Denselben , liebe Kate ! " nickte Frau
Rositta . „Du begreifst jetzt, was ich von Dir
hoffe und erwarte . Mein unschuldiger Sohn
wird unzweifelhaft als Mördcr verurteilt und
gerichtet werden , wenn wir , die wir ihn lieben

EinrüSungsgebühr r
Die viergespaltcne Zeile oder deren

Raum 9 Pf . Reklamezeile 20 Pf .
1905.

dachts des Vergehens gegen Z 175 N .St .G .B .
eingeliefert , gegen den sich nunmehr der weitere
Verdacht gelenkt hat , der Urheber des Walds -
huter Lustmordes zu sein. In seinem
schon mehrere Wochen getragenen Hemd be¬
fanden sich Blutflecken . Einzelne Körperstellen
wiesen Kratzwunden auf . Zur Zeit des Mordes
soll er sich in Tiefenstein bei Waldshut auf -
gehalten haben .

Vom Bodensee , 20 . März ' Der T rans -
port italienischer Arbeiter fängt wieder
an , größere Dimensionen anzunehmen . Ein Teil
derselben reist über Arlberg und Bregenz nach
Konstanz , die anderen kommen über den Gott¬
hard . Der Zuzug beträgt pro Tag oft mehrere
Tausende . Auf der Gotthardbahn werden beinahe
täglich 4 Extrazüge eingelegt . Das Reiseziel des
größeren Teiles jener Arbeiter , welche über den
Gotthard reisen , ist Basel , von wo sie dann
nach Deutschland , Belgien und Frankreich sich
verteilen . Die Gesamtzahl der während der
Rciscpcriode über den Gotthard reisenden
Italiener dürste sich auf 50 — 60 000 beziffern ,was der Gotthardbahn eine Einnahme von
500 — 600 000 Fic . ausmacht .

Deutsches Reich .
* Berlin , 20 . März . Der preußische

Minister des Innern , Frhr . v . Hammer stein
ist heute nachmittag 3^ Uhr gestorben .

Berlin , 20 . März . Um 1 Uhr nachmittags
war plötzlich die ganze Stadt in Finsternis
gehüllt infolge Nebels in der höheren Luft¬
schicht. Die Erscheinung dauerte fast eine Stunde an .

* Leipzig , 20 . März . Das Reichsgericht
verwarf die Revision der Nahrungsmittel -
fabrikantcn Kaiser L Otto in Heilbronn ,die am 28 . März 1904 vom Landgerichte Heil -
bronn wegen Betrug und Nahrungsm ittel -
und von seiner Schuldlosigkeit überzeugt find ,
nicht für ihn handeln , um den wirklichen Täter
zu entdecken .

"

„Aber es ist — es kann ja doch nicht mög¬
lich sein, " rief Kate außer sich . „Man kann
doch auch in Deutschland nicht ohne Beweise
verurteilen und richten .

"

„ Leider sprechen Scheinbeweise gegen unseren
Freund, " nahm Charlcy das Wort , „es wird
notwendig sein, Ihnen alles mitzuteilen , was
sich auf dieses schreckliche Ereignis bezieht ,
Miß Kate ! Erlaubst Du , liebe Tante ?"

„ Erzähle nur , Charlcy ! "
Und dieser erzählte der aufhorchenden Kate

so kurz und klar wie möglich die Ereignisse
der letzten Tage in Wien .

Kate tat einen tiefen Atemzug , als wolle sie
eine Felsenlast vom Herzen abwälzen . „ O , das
ist schrecklich .

" stöhnte sie dann . „ Was soll ich
tun , Tante Rositta ! — Zeigt mir den Weg , jenen
Buden zu fassen — ich will ihn mutig betreten ."

„ Auch wenn ich Spionendienste von Dir
fordere , Kate ?"

„Auch das , Mrs . Longfield ! — Ich will
listig sein wie eine Schlange und nur daran
denken, daß ich ein Gott wohlgefälliges Werk
zu vollbringen habe . Es handelt sich doch in
erster Reihe um die Familie Shor ? "

„Ja , Kate ! — Wir müssen Sicherheit
haben , ob jener Mr . North noch zu Shors
kommt . Ihr müßt wissen, Kinder, " wandte sie
sich zu Charlcy und Marianne , „ daß die ge¬
nannte Familie bei Mr . Baxwell wohnt und
und jmer verdächtige Mensch ein Freund des
Mr . Shor iß . Kate hat ihn erblickt und
trotz des fehlenden Bartes ihn für Sachini ge¬
halten ." (Fortsetzung folgt .)



fälschimg zu längerer Gefängnisstrafe und Geld¬
buße verurteilt worden waren .* Preußisch - Herbtz , 20 . März . In dem
hiesigen Gasthofe „Zum Prinzen von Preußen "
wurde durch Explosion einer eisernen Flaschemit Kohlensäure , die, entgegen dem Verbote des
Gastwirtes , in der Nähe des geheizten Ofens
stand , ein Fährmann getötet . Eine Personwurde schwer , vier andere leicht verletzt . In
dem Lokale wurden große Verwüstungen an¬
gerichtet .

Darmstadt , 16 . März . Der Großherzog
und die Groß Herzogin sind heute nachmiitag
um 5 Uhr von Rußland wieder hierher zurück¬
gekehrt . Auf dem Bahnhof hatte sich der hiesige
russische Gesandte , Fürst Gudaschew , zum Em¬
pfang eingefunden . Das Publikum begrüßtedas Großh . Paar auf der Fahrt zum neuen
Palais sehr lebhaft .

Wiesbaden , 18 . März . Am 9 . Mai wird
hier endlich das Schillerdenkmal enthüllt ,das seinerzeit einem Denkmal für Kaiser
Friedrich weichen mußte und seiner Neu¬
aufrichtung harrte . — Am 28 . Mai wird das
Gustav Freytag - Denkmal eingeweiht .

Oesterreichifche Msr -archie.* Budapest , 20 . März . Graf Andrassywurde heute vom König in Audienz empfangen ,welche eine Stunde dauerte . Graf Andraffyerklärte über den Verlauf dieser Audienz , eine
Entscheidung sei noch nicht erfolgt . Der
König verharrte auf seinem bisherigen Stand¬
punkte , Graf Andraffy gleichfalls auf dem
seinigen . lieber den Verlauf der Audienz werde
er den Führern der oppositionellen Parteien
Mitteilung machen und sich alsdann neuerdings
zur Audienz beim Könige melden .* Budapest , 21 . März . Das „Tageblatt "
meldet aus Drenkowa in Süd - Ungarn : Bei
einem Grubenunglück wurden 12 Bergleute
gelötet , 2 lebensgefährlich verletzt .

Rußland .*
Helsingfors , 20 . März . Das „Ritzau -

Bureau " meldet : Auf den Gouverneur in
Wyborg (Finnland ), Mjasoncdow , ist heutevon einem unbekannten , ungefähr 25 jährigenManne geschossen worden . Die Verwundungdes Gouverneurs ist lebensgefährlich .* Helsingfors , 21 . März . RitzausBureau meldet , der Mann , der den Mord¬
anschlag gegen den Gouverneur in Wyborgverübte , ist verhaftet worden . Er heißt Matti
Reintkka , er hat gegen den Gouverneur

3 Schöffe in dessen Bureau abgegeben ; man
glaubt , daß die Verletzungen nicht lebens¬
gefährlich find .

" Zekaterinoslaw , 21 . März . Die Ent¬
lassung von 13000 Arbeitern steht bevor .Ameviler .* Zrockton , 20 . März . Durch eine Kessel -
explosion entstand hier eine Fcuersbrunst in
der Groverschen Schuhfabrik , 25 Personen
stad umgekommen . Ihre Lerchen find bereits
geborgen . Es ist nicht bekannt , ob noch wehrTote unter den Trummen liegen .

Der A «ffta«d iu Deutsch-Südwestafrika .* Hamburg , 20 . März . Heute morgen7 ^ Uhr traf der Postdampfer „Ernst Woer -
mann " aus Deutsch - Südwestafrika im Ham¬
burger Hafen ein . An Bord befand stch ein
Transport Rekonvaleszenten und Verwundete ,6 Offiziere , 18 Unterosfiziere und 52 Reiter .Der Dampfer führte ferner die Leiche des Leutnants
Seebcck mit , für die heute vormittag am Peter -
senkai eine militärische Trauerfeier stattfindet .

Der russisch - japanische Krieg .* Petersburg , 20 . März . Von maß¬
gebender Seite wird gemeldet , daß Kuro -
patkin zum Führer der ersten Armee
ernannt worden sei .* Petersburg , 20 . März . Die „Ruff .
Telegr . Agentur " meldet aus Gontjulingvom 20 . ds . Mts . : Seit heute früh hört man
Kanonendonner aus der Gegend südlich
von Tieling .

Paris , 20 . März . Der „Matin " meldet
aus London , daß in Wladiwostok 10 Unter¬
seeboote vom Typ Holland etngetroffen seien,
welche in Frankreich durch die Vermittlung
russischer Unternehmer eingeschifft wurden .

Verschiedene ».
— Kürzlich besichtigte der Kaiser den Um¬

bau des königl . Schauspielhauses . Als er stch
verabschiedete, bemerkte er : „Der ganze Bau ist
so gelungen ausgeführt , daß die Berliner stchein ganzes Jahr ärgern werden ."

— Der Provmziallandkag der Rhein -
Provinz hat beschlossen, zur Erinnerung an
die silberne Hochzeitsfeier des Kaiserpaars eine
Stiftung zur Fürsorge für verkrüppelte Per¬
sonen ins Leben zu rufen und zwar in der
Form , daß vom Jahr 1906 ab alljährlich für
diesen Zweck der Betrag von 10000 Mk. in

den Etat ring stellt wird . Die Stiftung erhältden Namen Wilhelm II . - Auguste - Vikoria -
Stiftung .

— Das Magdeburger Dragoner - RegimentNr . 6 in Dudenhofen wird vom 1. Juli nach
Mainz versetzt und tauscht mit dem MainzerHusaren -Regiment Nr . 13.— Oelgemälde reinigt man von Staubund Schmutz , indem man über das Bild ( ausdem Rahmen genommen ) ein feuchtes Tuch legtund so lange feucht hält , bis es allen Schmu «aus dem Gemälde gezogen oder erweicht hat ,dann überfährt man das Bild behutsam undsanft mit Leinöl , welches behufs Reinigunglange in der Sonne gestanden ist . Durch das

Waschen der Bilder wird ihr gutes Aussehenverdorben . Seife löst sogar die Farben ; durchvorstehend beschriebene Methode bekommen dieBilder ein Aussehen wie neu.

Bereius -Nachrichten .
Durlach , 21 . März . Am Sonntag de»26 . März , abends 7 Uhr , veranstaltet der

Zitherbund „Edelweiß " ein Gründungs¬
konzert . Wie ans dem in nächster SamstagS -
Nummer erscheinenden Programm ersichtlich
sein wird , verspricht der Abend ein sehr genuß¬reicher zn werden , und möchten wir deshalb
schon jetzt an dieser Stelle darauf Hinweisen.

( Amtsgericht DurlachZ Tagesordnung zu der a«
Donnerstag den 23 . März , vormittags 9 Uhr , statt -
findenden Gch - ffeu - ertchtSfitzi »« - . 1 ) Karl Leppjung in Weingarten wegen Uebertrctung des Fleisch¬
beschaugesetzes . 2 ) Jakob Doll von Stupferich wegen
Körperverletzung . 3 ) Karl Heinrich Zachmann von Wilfer¬
dingen wegen Körperverletzung . 4 ) Wilhelm Christ !««Müller von Hülben wegen Betrugs . 5 ) Giovanni Mlliaui»onVerrua -Sicomario wegen Körperverletzung . 6) Gustav
May in Durlach wegen Beleidigung . 7 ) Albert KochEhefrau in Berzhausen wegen Körperverletzung .

Musik .
Die von Simon Breu komponierte und im Verlagder königl . Univcrsitätsdruckerci von H . Stürtz in Würz¬

burg erschienene einstimmige volkStümlicheSchiller -
hymne ( Klavierausgabe 1 .50 -̂ l , Singstimme 10
eignet stch nicht nur vortrefflich als Masscngesang für
öffentliche Feierlichkeiten und Schulfeste , sondern auch fürdie häusliche Musikpfiege . DaS sehr schön ausgestattete
Merkchen wird daher vielfach auch von Familien begehrt .
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Klrrlige Schlachten .

1870/71

-E- ^eH v-r

MW

Beistehend bringen wir unfern Lesern ein Tableau ,uf welchem die Verluste an Menschenleben der ver -
chiedenen in der neueren Geschichte stattgefundenen Kriege>nd Feldzüge dargestellt sind . Es kommen dabei bei den

Feldzügen Friedricks des Großen in den Jahren 1741 — 63 ,bei den napoleonischen Kriegen 1800 — 15 , dem Krieg in
Italien und Ungarn 1848 — 49 , dem Krimkrieg 1854 — 56 ,
dem Krieg in Italien 1859 , dem däniscken Krieg 1864 ,
dem bömischen Kriege 1866 , dem deutsch - französischen
Krieg 1870 — 71 und dem russisch - türkischen Krieg 1877 — 78
nur die Verluste an Toten und Verwundeten im Laufe
der Gefechte in Frage und zwar bei dem 70er Krieg nur
diejenigen der Deutschen , weil bei diesem Krieg über
französische Verluste auch nicht annähernd richtige An¬
gaben jemals bekannt geworden sind . Im Burenkriege
schließlich ist auch blos die Zahl der englischen Verluste
, ur Darstellung gelangt , da von seiten der Buren gleich¬

falls keine erschöpfenden Angaben vorliegen . ES ist be¬
kannt , daß die Verluste an Menschenleben in einem Kriege
nicht nur durch Waffen hervorgerufen werden , sondernein größerer Prozentsatz der Kombattanten erliegt Krank¬
heiten . Das eklatanteste Beispiel hierfür ist der franzö¬
sische Feldzug nach Rußland 1813 , da in demselben von
einer 450 000 Mann zählenden Armee nur 5000 die
preußische Grenze wieder erreichten . Auch im Burenkriegeund im deutsch - französischen Kriege haben Krankheitenfurchtbar die Heere dezimiert . Verhältnismäßig wenigverschieden sind die eigentlichen Gefechtsverluste an Toten ,wenigstens prozentualiter zur Anzahl der Kombattanten .In den schlesischen Kriegen 1741 — 63 waren von den
Verlusten der Preußen und Oesterreicher bezw . Russenca . 25 2 Tote , bei den napoleonischen Kriegen 1800 — 1521 8 - bei dem Kriege in Italien und Ungarn eben so viel ,im Krimkriege 29 2 , im Kriege in Italien 1859 19 8 .

im böhmischen Kriege 24 jj , im deutsch - französisch «»
Kriege auch 24 jj , 1870 war die blutigste Schlacht bet
MarS - la -Tour mit 29 2 , 1866 das Treffen bei Trautena »
mit 30 U Oesterreicher , die hier die Oberhand behielte »
und 20 2 Preußen , im Krim -Kriege die Schlacht an der
Alma mit 37 2 Toten auf feiten der besiegten Russe » ,
in den napoleonischen Kriegen die Schlacht bet Borodi »»
mit 32 der besiegten Russen und in den schlesische«
Kriegen die Schlacht bei Licgnitz mit 37 A der besiegte »
Oestcrreicher . Man sieht daraus , daß die Vervollkommn «» ,
der Waffen durchaus nicht die Schlachten blutiger ge¬
macht hat . Es mag dies zumteil daran liegen , daß ge¬
rade infolge der Verbesserung der Schießwaffen die Ge¬
fechte auf größere Entfernungen als früher geführt , die
Verwundungen nicht so schwer werden und den Ver¬
wundeten selbst durch die Organisation eine bedeute »d
bessere Pflege zuteil wird .



Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen.

Die Maul - und Klauenseuche betreffend.
An sämtliche Bürgermeisterämter :

Nr . 3650 . Im Hinblick auf die Fortdauer der Seuchengefahr
rmd den Umstand , daß in letzter Zeit wiederholt erheblich gegen die
einschlägigen Bestimmungen gefehlt wurde , sehen wir uns veranlaßt ,
nachstehend den Wortlaut der durch Verordnung vom 19 . Dezember
^ 895 ( Ges .- u . V .-Bl . 1896 S . 32 ) in Kraft gesetzten Bestimmungender 88 30 , 31 , 32 der Vollzugsverordnung zum Reichsseuchengesetz
zur allgemeinen Kenntnis zu bringen :

Aengniszwang Seim Transport von Schaf- und Schweineherde«.
8 30.

Wird eine Schaf - oder Schweineherde aus einer Gemarkung m
«ine andere gebracht , so muß der Führer im Besitze eines tierärzt¬
lichen Zeugnisses über den seuchenfreien Zustand der Herde sein
(8 35 dieser Verordnung ).

Für eine Herde im Inlands gezogener Schweine , welche vondem badischen Herkunftsorte unmittelbar nach einem Markte befördertwird , genügt die Bescheinigung des Ortsfleischbeschauers , daß die
Schweine am Wohnorte desselben gezogen , die Gemeinde seuchensrei ,die Tiere gesund und zur Beförderung auf den näher zu bezeichnen¬den Markt bestimmt sind. Das Zeugnis des Fleischbeschauers verliertmit dem Ablaufe des auf den Tag der Ausstellung folgenden Tages
seine Gültigkeit.

Zengniszwang Seim Transport von Kandeksvieh.
8 31.

Viehhändler , welche in Ausübung ihres Gewerbebetriebs Rind -
vich aus einer Gemarkung in eine andere verbringen lassen , müssenden Führer mit einem Zeugnisse über den seuchenfreien Zustand der
zu transportierenden Tiere (8 35 dieser Verordnung ) versehen.Dem Ministerium des Innern bleibt es Vorbehalten , zu be¬
stimmen , wer die in Absatz 1 vorgesehenen Zeugnisse auszustellen hat .Wird die Ausstellung durch die Fleischbeschauer zugelassen, so istgleichzeitig zu bestimmen , welche in anderen Ländern ausgestellten
Bescheinigungen den von badischen Fleischbeschauern ausgestelltenZeugnissen gleichzuachten sind.

Antersnchnng des in das Hroß- erzogtnur eingeführten Wehs.
8 32.

Werden in den Fällen der 88 30 «nd 31 dieser Verordnung Tiere
mittelst der Eisenbahn in das Grotzherzogtum eingesührt , so bedarf es.sofern dieselbe« auf dem Wege von der Landesgrenze zum Bestimmungs¬orte nicht ausgeladen werden , eines Gesundheitszeugnisses im Sinne der88 30 und 31 nicht. Die eingeführten Tiere sind indes unmittelbarnach ihrer Ausladung durch einen Tierarzt zu besichtigen .Findet die Ausladung an einem Orte statt , an welchem ein Tierarzt nicht ansässig ist , so kann mit bezirksamtlicher Genehmigung dieUntersuchung durch den Fleifchbeschauer vorgenommen werden.Die Bürgermeisterämter des Amtsbezirks werden beauftragt , dieViehbesitzer und insbesondere die Viehhändler ihrer Gemeindeauf diese Bestimmungen , speziell die Viehhändler auf die Bestimmungdes 8 32 , ausdrücklich hinzuweisen .

Durlach , 2 ./II . und Il ./Ill . 1905 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Hepp .
Die Messen und Märkte im Grotzherzogtum Badenim Jahr 1SV6 betreffend.
. . «,btr . 9035 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks erhalten durch
« . .? ? ^ oten bezw . durch die Post je ein Exemplar des von demstatrstychen Landesamt bearbeiteten Verzeichnisses der im Jahr 1906rm Großherzogtum stattfindenden Messen und Märkte zur Kenntnis¬nahme und Aufbewahrung .
» >>

Bürgermeisterämter der Marktorte haben an Gr . Statistisches^ besamt Anzeige M erstatten , falls sich in demselben Unrichtigkeitenoder Mangel zeigen sollten Wird eine Marktverlegunq nötig , solst zur Erwirkung der ministeriellen Genehmigung rechtzeitig eindiesbezüglicher Antrag anher einzureichen.
^ recyrzeirig ein

Durlach den 17. März 1905 .
Großherzogliches Bezirksamt :

. Turban .
Die Abhaltung der Biehmärkte in der StadtDurlach betreffend.Nr . 9591 . Mit Erlaß Gr . Ministeriums des Innern vom16 . März 1905 Nr . 11 .830 wurde zur Verlegung des am 22 d Mrn Durlach stattfindenden Viehmarktes auf den 2S . d. M . die Ge¬nehmigung erteilt .
Dur lach den 20 . März 1905 .

Großherzogliches Bezirksamt :
Hepp -

MrennHol'
z -Wersteigerung .

s^ A ^ Etwoch de« 22 . März , vormittags 11 Uhr , wird« m Spielplatz der Kleinkinderschule versteigert :« ter buchenes Scheitholz und 100 Wellen ( Kompetenzholz ) .Das Bürgermeisteramt .

Gebäude- und Gartenverpachtung.
Die Stadt Durlach läßt

Freitag de« 24 . März , vormittags 11 Uhr,die Scheuer und Stallung der ehemaligen Rettungsanstalt , sowie einen
Teil des vorhandenen Geländes daselbst als Gartenland in 9 Losen
mit Obsterträgnis auf 6 Jahre ( bis Martini 1910 ) öffentlich am
Platze verpachten .

Durlach den 21 . März 1905.
Der Gemeinderat.

Durlach .
Güterrechts -Kegister.

Eingetragen :
DürrJohannGeorg,Former

in Durlach , und Theresia Schu¬
macher Witwe geb. Rieder .
Durch Vertrag vom 13 . Februar
1905 ist Gütertrennung vereinbart .
_ Großh . Amtsgericht .

Durlach .
Fahrnis - Bersteigerung .

Am Freitag den 24 . März ,
vormittags ^9 Uhr , versteigert der
Unterzeichnete im Hause Vasler -
torKraße Nr . 8 , 2 . Stock , die
zum Nachlaß der f Severin
Vollmer Witwe gehörenden
Fahrnisse gegen Barzahlung , und
zwar :

2 aufgerichtete Betten , 1 2tür .
Kasten , 1 Kommode , 1 runder
Tisch mit Sesseln , 1 Fauteuil
mit Einrichtung , 1 Sofa , 1
Regulator , Frauenkleider ,
Weißzeug , 1 Küchenschrank ,
Küchengeschirr, versch . Bilder ,
1 eiserner Herd und sonst
verschiedener Hausrat .

Durlach , 20 . März 1905
August Geyer ,

Waisenrat .

Privat - Anzeigen.
Mansardenwohnung von 2 Zim¬

mern und Zubehör auf 1 . Juli zuvermieten
Weiherstraße 11.

Merderstratze 3 ist eine schöne4 - Zimmer - Wohnung nebst allem
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres bei Änguft Liegrist ,
Bauunternehmer in Grötzingen.

Wilhelmstraße N ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern
und Zugehör an kleine Familie
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
_ Karlsruher Allee 3.

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller , Speicher , Schwein¬
stall, Dungplatz ist auf 1 . Juli zu
vermieten

Seboldstratze IS .
Eine Parterre - Wohnung , be¬

stehend aus 2 Zimmern , Alkov,
Küche und sonstigem Zugehör , per
1 . Juli zu vermieten . Näheres

Adlerstraße 26 .
Ein gut möbl . schönes Zimmerin ruhigem Hause und in freier

schöner Lage ist per sofort oder
auch später zu vermieten

Stupsericherllraße 15.
Ein gut möbliertes Zimmer

an bessern Herrn zu vermieten
Kirchstraße 15, 2 . St

Kleine Familie sucht auf 1 . Juli
2 -Zimmer -Wohnung . Offerten unter
87 an die Expedition d . Bl -

Gin fast neuer Kerd
ist zu verkaufen

Grötzingerstraße 18 kl r.

mit guter Schulbildung findet auf
dem kaufm. Bureau einer hiesigen
Fabrik Annahme . Selbstgeschriebene
Gesuche unter ^ 2 . 19 an die Ex-
pedition dieses Blattes ._

j - Frau gegennI « Ul,livl > gute Bezahlung
tagsüber in kleine Familie gesucht.
Wo, sagt die Exped. d . Bl ._

lli-beitsi-gssuok.
Suche einen tüchtigen Zimmer «

mann als Zuschneider und für
Werkstättearbeit .

Gustav May , Durlach .

Garten ^
Keinrich Kayser, Glasermeister.
Fahrnis-Uersteigerung .
40 Zentner Heu , 1 Wagen ,

1 Futterschneidmaschine , 1 Pflug ,
1 Egge und sonst noch verschiedene
Gegenstände werden am

Freilag de» 24 . März ,
vormittags 9 Uhr ,

in meinem Hause versteigert .
Rudolf Becker, Stnpferich .

Gnrttchänsihen
von Gasrohr und Zinkblechdach zu
verkaufen
_ Karlsruher Allee 3 .

Schopf, ^ L' - L
ziegeldach billig zu verkaufen

Wahnhofffraße 2, 3 . Stock.

sehr gut erhalten , wegen Platz¬
mangels sehr billig zu verkaufen

Waldhorustraße 12 , 2 St
Ein Kinderwagen mit Gummi¬

reifen ist billig zu verkaufen
Ariedriihstraße 11, 4 . St

Ein noch neuer Prinzeßwage »
mit Gummireifen und Kugellagern
zu verkaufen

Wsinzstraße 44 , Hinterh . , 2 . St .

H Darlehne
gigj. Aelbl

bis 400 Mk.
gibt Selbstgeber Hloöert

AriLe, Kamvirrg -Wnneverg.

Ein guterhaltener
Konfirmanden-Anzug

ist billig zu verkaufen
Adlerftratze S, 2 Stock

Ein gut erhaltenes weißes
Kleid ist billig zu verkaufen . Zn
erfragen in der Expedition d . Bl .

Ein GlasaufsaH
aus Nußbaumholz ist wegen Platz¬
mangel billig zu verkaufen

Rappenstraße 1 , 2 St

AcWell«
werden zu den höchstmöglichsten
Preisen aufgekauft.

Schlachtung wird auf Wunsch
mitbesorgt .

?s. iisinriek vötlinger,
Pfinzstraße 74.

circa 20 Ztr . , hat zu verkaufen
Karl Dnmberth , Grötzinge « .



Wirte - Verem .
Mittwoch nachmittag 4 Uhr Zu¬

sammenkunft im Kranz bei G . Bauer .

Schützengesellschaft.
Mittwoch den 22. Mär;

Löwenbräu .im

Gartenbauverein .
Mittwoch den

22. März d. I ..
abends „ 9 Ahr

- beginnend , findet
sin der Halle'
Nagel unsere

WorruLsverscrrnrnkung
statt .

Tagesordnung :
1 . Besprechung wichtiger Vereins¬

angelegenheiten .
2 . Pflanzenverlosung .
Hiezu laden wir unsere Mit¬

glieder und Freunde der Sache ,
letztere speziell wegen Besprechung
eines Gegenstandes allgemeiner
Natur , sreundlichst ein .

_ Der Borstand .
Zitherbund Edelweiß

Tmlach .
Sonntag den 26 . März ,

abends 7 Uhr , findet in der Fest¬
halle unser

Hründungs - Konzert
statt , wozu wir unsere werten Mit¬
glieder nebst Familienangehörigen
sowie Freunde und Gönner unserer
Sache sreundlichst entladen .

Der Vorstand .
Die aktiven Mitglieder

werden zu der am Mittwoch deu
22 . März , abends 8 Uhr , in der
Festhalle stattfindenden Probe um
vollzähliges Erscheinen gebeten .

Mliiml -ZteiMSPlini-
Verein Jirrlscli.

Nächsten Montag de« 27 . März ,
abends !,9 Uhr , beginnt im Vereins -
lokal „ z Pflug " (Nebenzimmerlein

Anfänger - Kurs , j
wozu Damen und Herren höflichst
eingeladen sind . '

Der Kurs wird unentgeltlich !
erteilt . Teilnehmerkarten ü 2 Mk .

'

( für Lehrmittel ) , für Schüler 1 Mk .
sind zu haben bei Herrn Burkhardt ,
Cigarrengeschäft . Häupter . 22 , und
am Uebungsabend im Lokal .

Der Vorstand .

funglibei -alsi- Verein Ouklsoli .
.Kranz 'Donnerstag den 23 . März , abends 8 Uhr, im „

Generalversammlung .
Tagesordnung :

1 . Bericht über den Vertreterta
'
g in Freibura . Referent -

Herr Hauptlehrer Braun .
2 . Vereins - und Kassenbericht .
3 . Anträge und Wünsche .
4 . Neuwahl des Vorstandes .

Wir bitten unsere Mitglieder um vollzähliges und pünktliches
Erscheinen .

Der Borstand .

VtMsbank Dnrlttät ,
eingetragene Genossenschaft init unbeschränkter Haftpflicht .

Die Mitglieder werden zu der am
Montag den 27 . März 1S65 , abends 8 Uhr,im Gasthaus zum Weinberg hier stattfindenden

ordentlichen Heneralversammtung
mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich eingeladen .

Die Jahresrechnung liegt bis dahin im Kässenlokal zur
sicht auf .

Tagesordnung :
1 . Vorlage des Rechenschaftsberichtes pro 1904 und

lastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates .
2 . Verteilung des Reingewinnes .
3 . Neuwahl der statutengemäß aus dem Aussichtsrat

scheidenden Mitglieder , der Herren Max Eglau
Wilh . Claupin , welche wieder wählbar sind .

4 . Entgegennahme von Wünschen in Vereinsangelegenheiten .
Durlach den 17 . März 1905 . '

AirffrchtsvQt .

Ein -

Ent -

aus -
und

Lor WüraM »
ewpkebls

8 < I»« UV null krillKv in

Hsrrsu - öLmsuiiLrsii
spe/HI kür

Werner reieliligltige Auswahl mir moäernor

8 e !imuckgkgön 8t3nlle,
als ILreii »« , 8r « 8 « I»ei », LlnK « ,

IU« rr « n - u » «I Vailivi » - lietto » ,
8rii8t - iiail Al » ii8 «5l»ett « >ilii »« pt « u äergl m

« FOI ekttUr - ü ' ülier .1 . ^ ii68 ,
vsupkstnsss « 28 .

Golll - u . ^ elterreincltennstfet ,
per Pfd . 16 Pfg . , 10 Pfd . Mk . 1 .50 , Ztr . Mk . 13 .50 , empfiehlt

Todes -Anzeige .
Freunden und Be -

kannten machen wir
^ die traurige Mit -

g teilung , daß es Gott
dem Allmächtigenge -

. fallen hat , unfern
Gatten , Vater ,

Bruder , Schwager
und Onkel

Wilhelm Walter,
Fabrikarbeiter ,

nach kurzem schwerem Leiden
zu sich zu rufen .

Durlach , 21 . März 1905 .
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Frau Katharine Walter Wtb .

lÄrdersi ? rivt 2
Chemische Waschanstalt

43 Hanxt ft ratze 43 .
Prompt « Bedienung . — Tadellose Aus¬

führung . — Mäßige Preise ._
? Lkrrä.äsr

LH nnä sämtliclie Andelmrteils
liefert billigst

m »>»8 , kinbeck 669.
Vei-treter gesucht , iiatalog gratis .

Hule Speifekartoffekn
und kleine Kutterkartoffeln sind
zu verkaufen
_ Pfiuzstratze 1.

Frische Kieler Bücklinge,
3 Stück 20

Echte Kieler Sprotten
sind frisch eingetroffen bei

Hl . LiniklNl « !^
Lonsnin - Geschäft .

Morgen (Mittwoch ) :
Arische

Leder- «. ün'edeiiviirrte
enipfiehlt

IL . 4Vv »88 zum SLug .

leostnikum stulialstälit.
Uasoliinsndru , eisktriirooliiiUg

«n, Uoo lidaa.
wi»,
«idaic »

Lölvölstvulst
i ^ Speck 80 Dörr -

Schinken ausgeb .
20

fleisch 80 .
1 10 Schwattenmagen 80
Leber - und Blutwurst 60 H , em¬
pfiehlt in nur prima Ware

Gelnhausen , Röthergasse 14 .

Pariser Kopfsalat,
per Stock 15 H ,

Bluinenkohl,
per Kopf 25 H .

fküipp l. ug6l L ^ ülHeri .

empfehlen
LooLor L LLvLsHLsor ,

Wclumatericll
'
lLlrhclnölttNg ,

4 Schiller ft ratze 4 .

6 -10 886 lUrsparrtts Im Ls .rlslis .lt : !
8

lil ^ 6
selnvseliM Luppen,

Luucen , (lemüsen n . s . rv. über-
ruselienäen IVoiilsseselimuele. In allen l 'Insclien -

^ 661
grössen snAelsAtziitlielist sinpkoblen von

Vvnni . lAir - ning , Lmlsrulier üllee 7.

Xinllörwsgön ,
ein gut erhaltener , ist preiswert
zu verkaufen

Mittelstratze 16 .

Aicket 'felre
und andere Gattungen kaufe stets
zuhöchstenPreisen . Schlachtengratis .

Fr . Heise, Amalienstr 17 .

65 Ikm , 1,40 in hoch,
, mit senkrecht stehen¬

den Latten und eichenen Pfosten ,
gut erhalten , ist zu verkaufen .

Näheres bei Adlerwirt Fr . Jung
Erben , Stupsericherstraße 11 .

Brieftauben
hat noch billig abzugeben

Färberei Dietz , Werderstr . 6 .

Zu Kirlttuhk, dein Erssji»
Men und sngr. Lsliderii
inseriert man mit größtem Erfolg in

der täglich S X mit
38 OVO Auflage» m».
„ voll , sperre

"
,

weitau « verbreitetste Zeitung Baden - ,
lieber aüe Vorkommnisse rascheste u
eingebendste unparteiische Berichte ;
s«cr»R»»t reledrttr veperctzenttil .
Tie . .» sslretze vkerre " wird von
Jedermann , ohne Ansehung der Partei
oder äkcnfesfion, mit Interesse gelesen
u. sollte in keiner besseren Familie ,
Lesegesellschast »der Wirtschaft fehlen .
Alle Postämter u. Briefträger nehmen
Bestellungen an . Prei - b. d. Posr ab »
geholt 1.8V, frei ins Haus 2 .V2 per
Dierreliahr . Probeblätter - rari ».

Hin gut möök. Zimmer
ist zu vermieten

_ Zehntstratze 4 .
Stadt Dnrlach .

Stau desöuchs-Auszüge .
Geboren r

16. März : Wilhelm Max Emil , Vat . Karl
Wilhelm Löffel, Maurer .

16. „ Georg Wilhelm . Vak. Georg
Schober , Schreiner .

17. . Arthur Josef , Vat . Wendelm
Brecht , Bahnorbeiter .

17 . „ Elise Auguste , Vat . Friedrich
Wilhelm Kleiber . Handels -
gärtuer .
Gestorben r

18 . Mäiz : Johann Philipp Zimmcrmann ,
Pens . Oberlehrer , Witwer .
85 ' i Jahre alt .

26 . „ Wilhelm Walker , Fabrikarbeiter ,
_ _ Ehemann , 48s,', Jahre alt .

, Der heutigen Auflage liegt ein
Prospekt von chaiser' s Kaffe , - Heschäft,
Europa '« größter Koffcerösterii - Betrieb ,
bei , worauf wir noch besonders anfmerk-
sam machen .
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